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Zum An-Denken

von Superintendent Ralf-Peter Fuchs
Über einen Bibel-Vers, der mir wichtig geworden ist.
Ich war ca. 20 Jahre alt und steckte in einer Situation, die
mich wie gelähmt zurückließ. Ich las ziellos in der Bibel
herum. Und dann war da dieser Vers aus der Bergpredigt:
„Was siehst du aber den Splitter in deines Bruders Auge
und nimmst nicht wahr den Balken in deinem Auge?“ (
Matthäus 7.3). Der Vers hatte mich getroffen. Warum weiß
ich nicht. Ich legte die Bibel zur Seite und ging stunden-
lang spazieren. Damals habe ich begonnen, den Balken öf-
ters im eigenen Auge zu suchen.
Später habe ich mit dem Vers gehadert. Man kann und
muss sich eben doch nicht alles selber anziehen. Manch-
mal darf man auch den Splitter im Auge des Nächsten se-
hen und benennen. Im Grunde hat mir das Hadern aber
geholfen, den ganzen Vers zu lesen und nicht nur das mit
dem Balken zu hören.
Erst vor ca. 10 Jahren ist mir aufgegangen, was der Vers
mir geschenkt hatte. Er hat mich in vielen Situationen
meines Lebens wieder handlungsfähig gemacht. Es ist be-
quem und gelegentlich nicht einmal falsch, die Schuld bei
Anderen zu suchen: bei den miserablen Rahmenbedingun-
gen, schwierigen Menschen, beim Staat, bei den Genen
oder frühkindlicher Prägung oder sonst etwas. Wenn ich
mich mit dieser Sicht begnüge, erkläre ich mich zum Spiel-
ball der Umstände. Solange ich die Zuständigkeit nur bei
anderen entdecke, kann ich selbst nichts gestalten, nichts
korrigieren. Ich mache mich zum Treibholz im Strom und
kann eigentlich nur hoffen, dass der Strom sich ändert
(was er in aller Regel nicht tut). Sobald ich aber meinen
eigenen Anteil an einer Schuldgeschichte entdecke und
dazu stehe, trete ich heraus aus der Unmündigkeit. Erst
dann kann ich selber etwas tun. Ich bin wieder Subjekt.
Sicherlich, eigene Schuld oder Schuldanteile einzugeste-
hen, tut weh und ist unangenehm, führt aber in eine neue
Freiheit. Ich habe dem Vers vermutlich mehr zu verdan-
ken, als ich schon überschaue. Der Vers hatte mich ge-
sucht, und ich hatte das Glück, von ihm gefunden worden
zu sein.
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Monatssprüche

Monatsspruch August
Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN,
denn er kommt, um die Erde zu richten.
1. Buch Chronik 16,33
Monatsspruch September
Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.
Jesus Sirach 1,10

Mittagsgebet in St. Georgen

Seit 2017 wurde in der Georgenkirche an jedem
Werktag um 12 Uhr zu einemMittagsgebet eingela-
den, zu einer ruhigen Viertelstunde, um in der Mit-
te des Tages innezuhalten, für Menschen zu beten,
eigene Freuden und Nöte vor Gott zu bringen und
um achtsam zu werden für Gottes Gegenwart im
Alltag.
Das Mittagsgebet folgt einer einfachen Ordnung
aus Psalmgebet, einer kurzen Lesung, einer stillen
Zeit und einem Fürbittgebet mit Vaterunser. Die Le-
sung besteht aus einem Bibelwort und einem Ge-
danken aus dem Lutherbrevier dazu. Manchmal
bleibt es auch bei dem Bibeltext. Eine Auslegung

oder Mini-Predigt gibt es nicht, dafür aber eine stille Zeit,
um die Worte der Lesung im Herzen zu bewegen.
Die Andachten werden überwiegend von ehrenamtlichen
Gemeindegliedern gestaltet. Im Moment ist die Gruppe
recht klein. Deshalb wird es die Mittagsgebete im August
und im September jeweils nur ■ mittwochs • 12 Uhr ge-
ben - mit besonderem Schwerpunkt auf der Bitte um den
Frieden. Vielleicht haben Sie Lust und Freude, mit dazu zu
kommen und die Gruppe zu verstärken.
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Meist einmal im Monat trifft sich die Gruppe, um die Er-
fahrungen zu besprechen und über die Fortführung des
Angebotes zu beraten.
Und wenn Sie mal mittwochs, mitten in der Woche, mit-
ten am Tag, mitten in der Stadt in der Nähe von St. Geor-
gen sind, dann kommen Sie doch einfach hinein in die
Stille: 15 Minuten zum Aussteigen aus der Geschäftigkeit
des Alltages und zum Hineinlauschen in die Stille und auf
Gottes Wort. Im August und im September an jedem Mitt-
woch um 12 Uhr.

Bitte um Unterstützung beim Bachfest
Eisenach

Zum sechsten Mal soll das Eise-
nacher Bachfest in diesem Jahr
stattfinden. Es erfreut sich großer
Beliebtheit: Eisenacher und viele
Gäste von überall her besuchen die
Konzerte und Veranstaltungen und
freuen sich an dem musikalischen
Angebot. Natürlich bedarf ein sol-
ches Fest einiger Vorbereitung und

Organisation im Vorfeld und vor allem auch während es
läuft. Eine Reihe von Aufgaben müssen geplant und ver-
teilt werden. Dabei kann die Kirchengemeinde Unterstüt-
zung und Mithilfe sehr gut brauchen. Je mehr mittun,
desto besser lassen sich die Aufgaben auf viele Schultern
verteilen.
Vielleicht haben Sie ja Lust, beim Bachfest Eisenach in die-
sem Jahr ganz aktiv dabei zu sein und mitzuhelfen - beim
Einlass zum Beispiel oder bei den Aufsichten zu Konzerten
und Veranstaltungen, bei der Besetzung der jeweiligen
Veranstaltungskasse oder auch bei der Betreuung der
Künstler*innen, würde sich das Vorbereitungsteam um
KMD Christian Stötzner und Christoph Fichtner sehr freu-
en.
Wenn Sie sich das vorstellen können, melden Sie sich
doch bitte im Stadtkirchenamt oder bei Pfarrer Stephan

Post an das Eisenacher Kirchenblatt
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Köhler und sagen Sie gern dazu, welcher Aufgabenbereich
Sie besonders interessieren würde.
Selbstverständlich werden Sie entsprechend eingewiesen.
Erfahrene Ansprechpartner stehen zur Verfügung.

Der Bachchor ist wieder im Internet

Die Internetseite des Bachchores lag seit geraumer Zeit
brach und war am Ende ganz abgeschaltet. Jetzt hat der
Chor wieder eine neue Seite auf die Beine gestellt: https://
bachchor-eisenach.de/ Auf der Seite gibt es Grundinforma-
tionen und die Chortermine.
Der Dank der Kirchengemeinde und des Chors geht an
Herrn Thomas Müller vom Bachchor, der sich der Sache
angenommen hat und die Seite weiter pflegen wird.

Hast Du Lust ein Blechblasinstrument zu
spielen?

Wir suchen Kinder, Jugendliche und Erwachsene als Ver-
stärkung unseres Posaunenchores.
Bei uns im Eisenacher Posaunenchor kannst Du die theo-
retischen Kenntnisse und das Blasinstrument spielen ler-
nen. Es ist ganz egal, ob Du schon musikalische Grund-
kenntnisse hast, ob Du schon ein Instrument spielst oder
nicht. Hauptsache, Du willst es lernen und freust Dich dar-
auf, gemeinsam mit uns zu musizieren.
Im Chor spielen derzeit folgende Instrumente mit: Posau-
nen, Tuba, Waldhörner, Flügelhorn und natürlich Trompe-
ten. Der Posaunenchor Eisenach ist im Stadtbild und den
Kirchen der Stadt präsent. Er spielt regelmäßig auf dem
Schlossturm und in Gottesdiensten.
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Wenn Du Interesse hast, melde Dich bitte bei Walter Jo-
hannes. Seine E-Mail-Adresse lautet: wgjpretoria@gmail
.com Wir freuen uns auf Dich.

Vorkehrungen für die Heizsaison

Angesichts der aktuellen Situation hat sich der Gemeinde-
kirchenrat im Juni mit der Thematik „Heizen in unseren
Gebäuden“ beschäftigt. Für den kommenden Winter gibt
es mehrere Szenarien, die bedacht werden müssen. Es
könnte sein, dass Gas und Öl noch teurer werden oder es
könnte sogar sein, dass Gas rationiert wird, weil vorrangig
Wohnungen und Arbeitsstätten versorgt werden müssen.
Ein Ausschuss des Gemeindekirchenrates wird sich daran
machen, verschiedene Modelle durchzuspielen, wie wir
uns als Kirchengemeinde jeweils verhalten können. Das
könnte vom Absenken der Grund- und Veranstaltungs-
temperaturen bis hin zum Abschalten der Heizungen in
einem Teil der Kirchen und Gebäude gehen. Die Kirchen
und Gebäude der Kirchengemeinde werden zum Teil mit
Öl, meist aber mit Gas geheizt. Die Gemeindeglieder wer-
den gebeten, bei Beginn der Heizsaison die Nachrichten
und Aushänge zu beachten.

Friedensgebete - Georgen - Annen - Nikolai

Mit Beginn des Krieges gegen die Ukraine hatte die Kir-
chengemeinde zu wöchentlichen Friedensgebeten in die
Georgenkirche eingeladen. In den Monaten August und
September lädt sie nun jeweils ■ mittwochs um • 12 Uhr
zu Mittagsgebeten zum Thema „Frieden“ ein.
Auch die Annenkirche betet weiterhin am 1. Montag im
Monat für den Frieden, also am ■ 1. August und am ■ 5.
September.
Auch das Versöhnungsgebet am Nagelkreuz am ■ 12. Au-
gust und am ■ 9. September ist Friedensgebet.

Das ist los in der Gemeinde
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Eintritt: 20,- Euro / 10,- Euro
Tickets unter: https://yiddishsummer.eu/de/haupt/event-
s/in-eisenach.html

Neue Gottesdienstformen in unserer
Kirchengemeinde

Aperitif-Gottesdienst in der Annenkirche
Nach einigen Monaten „Abstinenz“ haben die Menschen
im Annenbezirk wieder Lust auf Aperitif-Gottesdienste be-
kommen. Eigentlich waren sie ja in Verbindung mit den
Bibelverkostungen in der Georgenkirche ins Leben geru-
fen worden. Doch das Format hat vielen so gut gefallen,
dass wir es jetzt neu auflegen möchten.
Der erste Aperitifgottesdienst wird am Sonnabend, dem
■ 20. August um • 18 Uhr in der Annenkirche stattfinden.
Im Zentrum steht der Predigttext des Sonntags. In lockerer
Runde wird eingeladen, sich gedanklich darauf einzustim-
men, eigene Ideen zu äußern, Neues zu entdecken, sich an
Vertrautem zu freuen. Musikalisch wird der Gottesdienst
am Klavier vonMartin Biesecke begleitet, mit Jazz- und La-
tinmusik. Im Anschluss gibt es Zeit zum Genießen von
echtem Aperitif, mit und ohne Alkohol.
Der nächste Aperitif-Gottesdienst ist in der Annenkirche
am ■ 10. September • 18 Uhr.

Mitbring-Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Kirchgarten
Nachdem der erste Versuch ein positives Echo gefunden
hat, wird nun zum zweiten Mitbring-Gottesdienst einge-
laden am Samstag, dem ■ 3. September, um • 18 Uhr, auf
der Terrasse und im Garten der Paul-Gerhardt-Kirche.
Es wäre schön, wenn möglichst viele Gäste etwas zum Es-
sen mitbringen, das dann auf dem bunten Buffet Platz
findet.
Der Mitbring-Gottesdienst richtet sich an alle Generatio-
nen. Er bietet Impulse zum Nachdenken und beim an-
schließenden Essen die Möglichkeit zu Gespräch und
Spiel. Familien mit Kindern sind herzlich willkommen.

Die Eisenacher Marktkonzerte

Vom ■ 1. Juli bis 30. September finden in der Georgenkir-
che die Eisenacher Marktkonzerte statt: Täglich - außer
sonntags - erklingt um • 11 Uhr eine halbe Stunde Orgel-
musik, gespielt von Organisten aus ganz Europa. Der Ein-
tritt zu den Konzerten ist frei. Lassen Sie sich einladen,
und gönnen Sie sich eine halbe Stunde Pause im Alltag -
mit schöner Musik.

Yiddish Summer

KaraYam - Musikalisches Erbe des schwarzen Meeres
Dienstag ■ 9. August • 20 Uhr Wandelhalle Wartburgallee
KaraYam zelebriert das gemeinsame musikalische Erbe der
Menschen rund um das Schwarze Meer - von Anatolien
über den Balkan bis nach Osteuropa und in den Kaukasus.
Griechische Melodien treffen auf Klezmer, osmanische
Musik auf Balkanrhythmen - und vieles mehr!
Eintritt: 20,- Euro / 10,- Euro
Tickets unter: https://yiddishsummer.eu/de/haupt/event-
s/in-eisenach.html

Caravan Orchestra & Choir
Mittwoch ■ 10. August • 20 Uhr Wandelhalle, Wartbur-
gallee
Das Caravan Orchestra & Choir kehrt 2022 mit einem
neuen Team und einem neuen Programm zurück! Gleich
bleibt die unglaubliche Energie und Inspiration, die von
jungen Musiker*innen aus Israel und Europa ausgeht, die
tief in ihre eigenen und die gegenseitigen Musiktraditio-
nen eintauchen und musikalische Mischformen hervor-
bringen, die es so noch nie gegeben hat.
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Der Gottesdienst wird gestaltet von Ehrenamtlichen und
musikalisch begleitet vom Posaunenchor. Bei Regen findet
er in der Kirche statt.

Gottesdienste im Zeichen des Nagelkreuzes

Die Gemeinde feiert im August und September
drei Gottesdienste in der Nikolaikirche, die im
Zeichen der Versöhnung und des Nagelkreuzes
stehen.
Am ■ 21. August ist Israelsonntag. Seit Jahrhun-

derten gibt es diesen Sonntag im Kirchenjahr, und er wird
am 10. Sonntag nach Trinitatis gefeiert. Seine Geschichte
ist wechselhaft - mal ging es um die Zerstörung Jerusalem,
mal wurde Kollekte für die Judenmission gesammelt. Oft
genug war der Sonntag Anlass für die Kirche, sich zu über-
heben über die jüdischen Geschwister. Seit einigen Jahr-
zehnten ist der Israelsonntag ein Sonntag, an dem Kirche
über ihre Beziehung zum Judentum nachdenkt. In einer
Zeit, in der über „Judensäue“ in Wittenberg und auf der
Documenta heiß diskutiert wird, tut das besonders Not.
Der Gottesdienst beginnt um • 17 Uhr.
Am ■ 4. September • 10.30 Uhr feiert die Internationale
Bonhoeffer-Gesellschaft (ibg) Gottesdienst. Die Predigt
hält Prof. Dr. Peter Zimmerling und die Liturgie Prof. Dr.
Hartmut Rosenau. Seit Jahrzehnten beschäftigt sich die ibg
mit dem Leben und dem Werk des großen Vertreters der
Bekennenden Kirche Dietrich Bonhoeffer. Sie hat an die-
sem Wochenende ihre Jahrestagung in Eisenach.
Am ■ 25. September um • 10 Uhr wird der Internationale
Nagelkreuz-Sonntag begangen. Die Nagelkreuzgemein-
schaft rund um die Welt feiert an diesem Tag gemeinsam
Gottesdienst. Pfarrer Pöhlmann möchte noch einmal das
Thema der Diskussion zwischen Bischof Kramer und Dom-
propst Witcombe im Mai aufnehmen: Was können wir
über Versöhnung in Europa angesichts des Ukraine-Krie-
ges lernen?
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Schulanfangsgottesdienst der
Evangelischen Grundschule

Es ist eine schöne Tradition, die Schulanfängerkinder der
Evangelischen Grundschule „Katharina von Bora“ mit ei-
nem festlichen Gottesdienst zu begrüßen.
Am ■ 27. August • 9.30 Uhr und • 11 Uhr werden, jeweils
in zwei Gruppen, die neuen Wildbienen, Rehe, Wildkat-
zen und Gorillas vom Team der Grundschule und von
Pfarrerin Biesecke in der Georgenkirche herzlich willkom-
men geheißen. Einer der Höhepunkte ist die persönliche
Segnung der Kinder und ihrer Lernpaten. Und natürlich
haben auch die Zuckertüten einen wichtigen Platz. Zur
musikalischen Gestaltung gehört traditionell ein gesunge-
ner Gruß des Schulkollegiums.

„LebeWorte“ - Helmut Seemann und
Gerhard Schöne zu Gast

Am Sonntag, dem ■ 28. August wird
Helmut Seemann zu Gast sein bei
der Gottesdienstreihe „LebeWorte“.
Der Gottesdienst beginnt um • 18
Uhr im Palas der Wartburg. Helmut
Seemann studierte Germanistik und
Philosophie an den Universitäten
Hamburg und Frankfurt am Main.
Er war von 2001 bis 2019 Präsident
der Klassik Stiftung Weimar. Zu er-
warten ist wohl nicht nur ein Bibel-
vers, dem Helmut Seemann
nachgegangen ist, sondern auch ein

Mann, der mit den Augen Goethes auf das Übersetzungs-
jubiläum schaut. Musikalisch wird der Gottesdienst vom
Peter-und-Paul-Chor / Erbstromtalchor unter Leitung von
Kantorin Anette Stawenow gestaltet. Die liturgische Lei-
tung hat Pfarrerin Cornelia Biesecke.
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Am Samstag, dem ■ 24. September,
wird der Liedermacher Gerhard Schö-
ne zu Gast bei den „LebeWorten“
sein. „Lasst mich bei dem bleiben,
was ich kann…singen.“, war Gerhard
Schönes erste Reaktion auf die Anfra-
ge, ob er bereit wäre, über einen bibli-
schen Vers zu reden, der ihn geprägt
hat. Dass sich Gerhard Schöne dann
doch bereit gefunden hat, sich in der
„ungewohnten Kunst der Rede“ zu

üben, ist eine große Ehre für das Jubiläum der Übersetzung
des Neuen Testaments. Musikalisch wird der Gottesdienst
gestaltet vom Georgen-Kinderchor unter Leitung von Kan-
torin Anna Fuchs-Mertens und Diakon Andreas Möller.
Die liturgische Gestaltung liegt in Händen von Superin-
tendent Ralf-Peter Fuchs. Der Gottesdienst beginnt um
• 18 Uhr im Palas der Wartburg.
Damit die Liebhaber/innen der Musik Gerhard Schönes
nicht ganz auf seine Lieder verzichten müssen, gibt Ger-
hard Schöne im Anschluss ein Konzert im großen Saal der
Wartburg. Unter dem Motto „Summen Singen Schreien“
präsentiert Gerhard Schöne Lieder, die von biblischen
Psalmen inspiriert sind. Mit dabei ist der Potsdamer Saxo-
phonist Ralf Benschu, bekannt von seinen Zwischenspie-
len bei Keimzeit, und der Kirchenmusikdirektor und
Organist Jens Goldhardt aus Gotha. Das Konzert beginnt
um • 20 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 15 Euro.

Glockengeläut am 1. September
20.45 Uhr

Am ■ 1. September abends • 20.45 Uhr läu-
tet die große Glocke vom Turm der Geor-
genkirche. Ihr Geläut erinnert an die
furchtbare „Pulverexplosion zu Eisenach
am 1. September 1810“:
Beim Durchzug napoleonischer Truppen
durch Eisenach explodierten vor 210 Jah-

ren drei Munitionswagen. Dabei kamen über 70 Menschen
ums Leben, viele Häuser in der Stadt wurden zerstört oder
beschädigt. Zugleich erinnert das Geläut der Glocken an
den Beginn des 2. Weltkrieges am 1. September 1939. In
diesem Jahr mahnt der Glockenklang ganz besonders vor
der zerstörerischen Gewalt des Krieges und ruft zum Gebet
für den Frieden.

Musical „Noah unterm Regenbogen“

Zum Sonnenscheingottesdienst in der Annenkirche am
■ 4. September wird der Chor der Eisenacher Werkstatt
und der Nessetalwerkstatt das Musical „Noah unterm Re-
genbogen“ von Rolf Krenzer und Peter Janssens aufführen.
In 45 Minuten wird die Geschichte vom Bau der Arche,
dem Einladen der Tiere und dem Flug der Taube musika-
lisch und spielerisch dargestellt.
Sprecher und Requisitenbauer ist Stephan Brinkel. Die mu-
sikalische Begleitung am Klavier liegt in den Händen von
Johannes Schlecht.
Der Werkstattchor freut sich über ganz viele Zuhörer und
Zuschauer. Beginn ist • 10.30 Uhr. Im Anschluss wird herz-
lich zum Kirchenkaffee eingeladen.

Hofgottesdienst am Werner-Sylten-Haus

Der Plan, im Juli schon Gottesdienst auf dem neu gestalte-
ten Hof und Vorplatz des Werner-Sylten-Hauses feiern zu
wollen, war zu ambitioniert und musste abgesagt werden.
Der Hofgottesdienst mit Einweihung des neuen Gottes-
dienstplatzes und Gedenken an 45 Jahre Werner-Sylten-
Haus findet am ■ 11. September • 14.30 Uhr statt. Genau-
eres wird noch bekannt gegeben.
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Das große Finale - Festwoche anlässlich
„500 Jahre Bibelübersetzung“

Vom ■ 11. bis 18. September 2022 laden die Kirchenge-
meinden des Kirchenkreises Eisenach-Gerstungen zusam-
men mit den Achava-Festspielen, der Stadt Eisenach, dem
Wartburgkreis und weiteren Akteuren zum großen Finale
der Feierlichkeiten zum Jubiläum der Übersetzung des
Neuen Testaments ein. Unter dem Motto „Die Macht der
Worte“ wollen wir uns mit einer Fülle von Veranstaltun-
gen rund um den Eisenacher Markt stark machen für eine
Sprache, die verbindet und nicht trennt. Eine erste Über-
sicht über die Veranstaltungen der Festwoche finden Sie in
dem beiliegenden Flyer. Ein gedrucktes Programm wird
Anfang September erhältlich sein. Ausführliche Informati-
onen finden Sie auch unter: www.kirchenkreis-eisenach-
gerstungen.de oder www.eisenach-luther.de Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Festwoche - Helfer dringend gesucht

Wie auch schon 2017 sind die Kirchengemeinden des Kir-
chenkreises im September die Hauptveranstalter einer gro-
ßen Festwoche. Ob es wieder ein unvergessenes Ereignis
wird, liegt in unser aller Hand. Jeder, der bereit ist mitzu-
helfen, ist willkommen, aber auch benötigt. Ob als An-
sprechpartner für Ortsfremde, Ordner bei einer Veran-
staltung, ob beim Umräumen der Bänke nach dem
Gottesdienst oder Decken der Tische für das Picknick und
vieles mehr. Wir benötigen alle, die uns ein Zeitfenster
zum Mithelfen schenken können. Über Einsatzzeit und
-umfang können Sie selbstverständlich entscheiden. Es
gibt genügend zu tun. Bitte melden Sie sich im Stadtkir-
chenamt. Wir brauchen Sie! Und auch wenn Sie mit anpa-
cken, es wird genügend Zeit sein, auch mitzufeiern.

Von Dir - für Andere

Nachhaltig leben in unserer Wohlstandsgesellschaft be-
wegt heute viele. Des einen „zu viel“ ist des anderen „Be-
darf“ und kann an einem Stand am Markttag, am 17.9.
den Besitzer wechseln.
Bereits am Freitag ■ 16.9., zwischen • 17 und 19 Uhr, wer-
den Ihre Spenden direkt an der Stirnseite der Georgenkir-
che (gegenüber der Eisdiele) angenommen.
Gut geeignet sind:
- Kochutensilien (Töpfe, Pfannen, Küchenhelfer …)
- Haushaltsgegenstände (Schüsseln, Vorratsdosen …)
- Kleidung (Damen-, Herren-, Kinder-)
- Kinderspielzeug
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur gut erhaltene
und funktionstüchtige Dinge angenommen und guten
Gewissens weitergegeben werden können. Bitte auch kei-
ne Elektronik, Möbel oder Glaswaren bringen. Bei Fragen
rufen Sie an ✆ 0176 - 47 69 14 99

Sonntagspicknick auf dem Eisenacher
Marktplatz

„Jeder bringt was mit. Gemeinsam essen, teilen, reden,
feiern ...“
Unter diesem Motto sind Sie eingeladen am Sonntag ■ 18.
September (nach dem open-air-Gottesdienst 10.30 Uhr) ab
ca. • 12 Uhr zu einem Sonntags-Picknick auf dem Eisen-
acher Marktplatz.
Tische und Bänke stehen bereit. Alle, die teilnehmen
möchten, sind eingeladen, Essen und Getränke sowie ggf.
benötigtes Geschirr mitzubringen, mit anderen zu teilen
und ins Gespräch zu kommen. Ob wir miteinander ein
„Speisungswunder“ erleben?
Und wie es zu einem richtigen Fest gehört, wird auf der
Bühne musiziert, um • 14 Uhr gastieren Maybebop, eine
der bekanntesten deutschsprachigen A-Cappella-Formati-
onen.

Festwoche „500 Jahre Bibelübersetzung“ 11. -18.9.
und Achava-Festspiele
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Tischpatenschaften

Im Rahmen der Festwoche zum 500. Jubiläum der Bibel-
übersetzung auf der Wartburg möchten wir am Sonntag
■ 18. September nach dem Gottesdienst zu einem großen
Sonntagspicknick auf dem Eisenacher Marktplatz einla-
den. Unter dem Motto: „Jeder bringt etwas mit. Gemein-
sam essen, teilen, reden, feiern ...“ möchten wir
miteinander ein besonderes Festmahl feiern.
Die Tische sollen ansprechend und einladend gestaltet
werden. Dafür suchen wir Menschen, die jeweils eine
„Tischpatenschaft“ übernehmen: Ein solcher Tisch be-
steht aus 2 Festzeltgarnituren, also aus 2 Tischen und 4
Bänken mit 16 Plätzen.
Was bedeutet die Übernahme einer Tischpatenschaft?
1. Die Tischpaten bringen selbstorganisiert ca. 6 m Tisch-
decke mit. Dazu ca. 10 Becher und 10 Teller (Mehrwegge-
schirr) für den Fall, dass Besucher kein eigenes Geschirr
mitgebracht haben. 20 Papierservietten, 4 Flaschen Was-
ser und 2 Baguettes. Essen und Getränke sowie benötigtes
Geschirr sollen die Gäste selbst mitbringen, mit anderen
teilen und so ein fröhliches, reiches Picknick entstehen
lassen mit Gesprächen und Begegnung.
2. Die Tischpaten begeben sich am Veranstaltungstag di-
rekt im Anschluss an den Gottesdienst zu „ihren“ Tischen,
decken sie ein und laden Besucher ein, Platz zu nehmen
und das Mitgebrachte auf den Tisch zu stellen.
3. Am Ende soll der Tisch wie nach jedem Festmahl wieder
beräumt werden, auch darum bitten wir die Tischpaten.
Sie, Ihre Familie, Ihr Freundeskreis, Ihre Gruppe, Ihre Kir-
chengemeinde oder Ihr Verein haben Lust, eine oder meh-
rere Tischpatenschaften für das Sonntagspicknick zu
übernehmen? Dann melden Sie sich bitte ab sofort, bis
spätestens ■ 1. September bei:
Büro Superintendentur, Obere Predigergasse 1
Telefon 20 34 32, E-Mail: astrid.fischer@ekmd.de
Wir freuen uns auf Sie und auf das gemeinsame Fest-
mahl!

Achava-Festspiele - 4. Interkulturelle
Begegnungswoche

Nach der großen Resonanz 2021 werden die ACHAVA Fest-
spiele in diesem Jahr wieder Station in Eisenach machen.
Das Projekt „Jüdisches Leben! Christlich-jüdische Fest-
und Begegnungswoche in Eisenach“ soll vom ■ 13. bis 18.
September in enger Kooperation mit der Stiftung Luther-
haus Eisenach und der Stadt Eisenach stattfinden.
In einem Festzelt auf dem Lutherplatz, in direkter Nähe
von Georgenkirche und Lutherhaus, soll ein vielfältiges
Festprogramm mit Musik, Lesungen, Diskussionen und
Gottesdiensten, an dem alle Besucher kostenfrei teilneh-
men dürfen, Einblicke in jüdische Kultur und Religiosität
geben sowie Möglichkeiten der Begegnung und des Ge-
sprächs schaffen. Mit prominenten Gästen, Programmen
für Schüler/innen, gastronomischen Angeboten und ei-
nem jüdischen G‘ttesdienst in Eisenach soll in stimmungs-
voller Atmosphäre ein bewusstes Zeichen gegen das
Wiedererstarken antisemitischer Tendenzen gesetzt und
vielfältige Möglichkeiten zu Information und Gedanken-
austausch geboten werden. Bei einer Podiumsdiskussion
am Sonntag um • 14 Uhr treffen unter demMotto „Tanach
- Bibel - Heilige Schrift“ jüdische und christliche Sicht auf
die Bibel aufeinander.
In diesem Jahr findet gleichzeitig die Festwoche „Kraft der
Worte“ auf dem Marktplatz statt (Siehe Seite 14). Die Pro-
gramme ergänzen sich gegenseitig. Der Evang.-Luth. Kir-
chenkreis Eisenach-Gerstungen und Achava laden
gemeinsam ein.
Die Programme zu den Achava-Festspielen sind zum Er-
scheinen des Kirchenblattes bereits im Umlauf bzw. auf
https://achava-festspiele.de/ einsehbar.
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Nikolaikolleg

■ 27. September • 10 Uhr, Kapelle des Diakonissen-Mut-
terhauses: Unser Thüringer Landestheater - was können
wir für die Zukunft erwarten?
Andris Plucis - Künstlerischer Leiter und Ballettdirektor
Das Theater in Eisenach nimmt einen zentralen Platz in
der Stadt ein. In seiner langen Tradition prägt es die Kultur
entscheidend mit. Mit vielfältigen Aufführungen und Ver-
anstaltungen ist es für die Menschen über die Stadtgren-
zen hinweg ein Anziehungspunkt.

Musikalische Vesper in der Annenkirche
Am ■ 1. Oktober um • 18 Uhr wird herzlich eingeladen,
in der Annenkirche eine kleine, feine Abendmusik mit
dem Chor „Cantibus“ zu erleben. Dieser Chor ist ein Zu-
sammenschluss von Sängerinnen und Sängern aus ver-
schiedenen Aachener Chören, die gerne gemeinsames
Singen und Reisen miteinander verbinden und nun in Ei-
senach zu Gast sind. Mit Liedern und Texten zur Nacht
aus verschiedenen Ländern und Epochen wird das abend-
liche Konzert gestaltet. Der Eintritt ist frei.

Erntedankfest in der Kirchengemeinde
Eisenach

Herzliche Einladung zu den Erntedankgottesdiensten in
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Eisenach.
Erntedanktag ist in diesem Jahr Sonntag ■ 2. Oktober.
Für das Erntedankfest werden die Kirchen bunt und viel-
fältig geschmückt mit Gemüse und Früchten aus der Ernte
des Jahres, auch mit Blumen oder manchmal Konserven.
Dafür bittet die Kirchengemeinde für alle Eisenacher Kir-
chen ganz herzlich um entsprechende Sachspenden, mit
denen die Erntedank-Altäre festlich geschmückt werden
können.
Meist in der Woche vor dem Erntedank-Gottesdienst kön-
nen die Ernte-Gaben in der jeweiligen Kirche abgegeben

werden. In einige Kirchen brin-
gen auch Kindergartenkinder
Obst, Gemüse, Früchte und an-
dere Lebensmittel.
Nach den Gottesdiensten wer-
den die Lebensmittel an die Ei-
senacher Tafel bzw. an das
Frauenhaus weitergeleitet und
dort verarbeitet.

Herzliche Einladung, die Erntedank-Gottesdienste in den
verschiedenen Eisenacher Kirchen mitzufeiern und so zu
danken für all das, was uns auch in diesem Jahr zum Leben
geschenkt wird. Uns wird deutlicher, wie wertvoll das ist.

Frühstücksgottesdienst zum Erntedank in
der Johanneskirche

Nachdem er während der Pandemie leider ausfallen muss-
te, wird nun wieder herzlich eingeladen zum nächsten
Frühstücksgottesdienst in der Johanneskirche am Sonntag,
dem ■ 2. Oktober, um • 9 Uhr.
Nahrung für Leib und Seele - beides bietet dieser Gottes-
dienst mit integriertem Frühstück. Alle interessierten Gäste
sind herzlich willkommen. Es wäre schön, wenn viele Be-
sucher*innen etwas zum Essen mitbringen, das dann auf
die große Tafel gestellt wird. Erntegaben werden gern ent-
gegengenommen.

Neues Adonia-Musical in Eisenach

Nach drei Jahren ist es endlich soweit.
60 Teenager präsentieren am Freitag, dem ■ 21. Oktober
• 19 Uhr, das „Adonia-Musical 77“ im Bürgerhaus Eisenach
(Ernst-Thälmann-Straße 94)
Das Musical wird in den Herbstferien im Adonia-Camp
Höngeda bei Mühlhausen einstudiert und anschließend in
Volkenroda, Apolda, Eisenach und Schmalkalden aufge-
führt.

Fortsetzung auf Seite 22
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Gottesdienstplan im
Internet:

www.kirchenkreis-
eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

7. August
8. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Köhler

10 Uhr
Pfn i. R. Phieler

10.30 Uhr
Lektorin Wagner

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
14.30 Uhr

Pfn i.R. Phieler

14. August
9. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Köhler

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10.30 Uhr (K/A)
Pfn Stötzner

9 Uhr (A)
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

21. August
10. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Sup Fuchs

17 Uhr
Feier des Israelsonntags,

Pfr Pöhlmann

Samstag, 20.8., 18 Uhr
Aperitif-Gottesdienst

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10 Uhr (A)

Pfr Pöhlmann

28. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr (A)
Pfr Köhler

siehe andere Kirchen
10.30 Uhr (A)
Pfn Biesecke

10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum neuen Schul- und

Kindergartenjahr,
Pfn Stötzner und Team

9 Uhr
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

4. September
12. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Köhler

10.30 Uhr
GD der Internationalen
Bonhoeffer-Gesellschaft

10.30 Uhr
Sonnenscheingottesdienst

mit Musical

Samstag, 3. 9., 18 Uhr
Mitbring-Gottesdienst im

Kirchgarten, Team
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

11. September
13. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Sup i.R. Robscheit

10 Uhr
Pfr Pöhlmann

Samstag, 10.9., 18 Uhr
Aperitif-Gottesdienst

10.30 Uhr (K)
Pfn Stötzner

9 Uhr
Pfn Stötzner

14.30 Uhr
Hofgottesdienst
Pfr Pöhlmann

18. September
14. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst der christlichen Kirchen Eisenachs (ACK) mit LB Friedrich Kramer auf dem Eisenacher Markt

25. September
15. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr Goldene Ordination,
RB Dr. Friederike Spengler

10 Uhr
Internationaler

Nagelkreuzsonntag

10.30 Uhr
Pfn Biesecke

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

2. Oktober
Erntedank

10 (A) Uhr
Sup Fuchs

17 Uhr
Erntedankgottesdienst

Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr
Erntedankgottesdienst mit

Agape-Mahl,
Pfn Biesecke

10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum

Erntedankfest,
Pfn Stötzner und Team

9 Uhr
Frühstücksgottesdienst
zum Erntedankfest,

Pfn Stötzner

10 Uhr
Erntedankgottesdienst

Pfr Pöhlmann

9. Oktober
17. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr
Pfr Köhler

10 Uhr
Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr
Pfn Biesecke

10.30 Uhr (K)
mit Bibliolog
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

Friedensgebet
1. Montag im Monat 17.00 Uhr
Annenkirche

GD zur Schuleinführung
der Ev. Grundschule
Sa, 27.8. um 9.30 Uhr und 11 Uhr,
Pfn Biesecke, Georgenkirche

A – Abendmahl • K – Kinderkirche
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat
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Gottesdienste auf der Wartburg: Lebeworte.
Prominente und ihre Bibelverse
28.8. um 18 Uhr, mit Helmut Seemann, Liturgie: Pfn Cornelia Biesecke
24.9. um 18 Uhr, mit Gerhard Schöne, Liturgie: Sup Ralf-Peter Fuchs

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr;
am 2. und am letzten Sonntag im
Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4

Versöhnungsgebet von Coven-
try - Nagelkreuzandacht
am 2. Freitag im Monat, 12.8. / 9.9.
um 17 Uhr, Nikolaikirche
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Die Zuschauer werden mit hinein genommen in eine
spannende Geschichte, die am Hof eines Maharadschas
spielt. Es wird ein besonderes Ereignis aus Pop-Musik,
Tanz, Schauspiel und Gesang.

Laden Sie auch gerne Freunde und Be-
kannte zum Musical 77 ein. Der Eintritt
ist frei. Spenden für die Adonia Junior-
und Teencamps sind willkommen.
Am Ausgang kann man CD und Litera-
tur erwerben und seine Kinder zu Juni-
or- oder Teen-Camps anmelden.

Damit das Musical in unserer Stadt auf-
geführt werden kann, sind wir auf Ihre
Gastfreundschaft angewiesen. Gesucht
werden Gastfamilien, die möglichst 2
Teenager oder Mitarbeiter für eine

Nacht beherbergen. Abendessen bekommen die Teens am
Freitag zentral vor der Veranstaltung.
Die Teens werden dann unmittelbar nach der Aufführung
an der Bühne im Bürgerhaus von den Gastfamilien abge-
holt.
Bitte überraschen Sie Ihre Gäste am Samstagmorgen mit
einem Frühstück und geben ihnen ein Lunchpäckchen
mit, weil es am nächsten Aufführungsort dann warmes
Abendessen gibt.
Wenn Sie Teens bzw. Mitarbeiter*innen aufnehmen kön-
nen, melden Sie sich bitte bei Hans-Jürgen Roth,
✆ 03621 21 41 61 oder 0176 55 72 20 65.

Herzlichen Dank für Ihre Gastfreundschaft
im Namen von Adonia und der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Eisenach

Bachfest Eisenach

Vom ■ 27. bis 31. Oktober findet wieder das Eisenacher
Bachfest statt. Es steht in diesem Jahr unter dem Thema
„Der Cantor und Kapellmeister Bach“. Die Bachfest-Hefte
liegen an den üblichen Stellen aus. Informationen über das
Bachfest gibt es außerdem unter:
https://www.bachfest-eisenach.de

Personalien

Nachruf auf Pfr. i. R. Helmut Dedekind

Am Pfingstmontag, 6. Juni, ist Pfar-
rer i. R. Helmut Dedekind im Eisen-
acher Hospiz verstorben. Er war von
1997 bis 2003 Pfarrer am Werner-
Sylten-Haus in unserer Gemeinde
und war verantwortlich für die
Menschen um den Petersberg.
Helmut Dedekind wurde 1946 in
Paulpietersburg in Südafrika gebo-
ren. Als junger Mann beschloss er,
Pastor zu werden, vor allem, um Ju-
gendarbeit zu machen. Er studierte
im Missionsseminar in Hermanns-

Personalien
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burg, lernte dort auch seine Frau Christa kennen, die er
1973 heiratete. Er war dann Gemeindediakon und Jugend-
wart in mehreren Gemeinden in Deutschland, kehrte 1976
nach Südafrika zurück. Dort absolvierte er das Zweite Theo-
logische Examen und trat in den vollen Pfarrdienst. Aus
seiner Ablehnung der Apartheid machte er keinen Hehl
und machte sich deshalb in mehreren Gemeinden unbe-
liebt. In Kempton Park fand er schließlich eine Gemeinde,
die die Rassenschranken überwinden wollte.
1997 kam er nach Eisenach. Er hat im Werner-Sylten-Haus
eine ganz besondere Arbeit mit jungen Leuten, Familien
und jungen Ehepaaren aufgebaut. Mit seiner fröhlichen,
anpackenden, konkret-verbindlichen Art und seinem Hu-
mor und seinen unkonventionellen Methoden erreichte er
viele Menschen, die die Kirche bis dahin kaum kannten.
Wer zu ihm in den Gottesdienst kam, konnte immer Über-
raschungen erleben. Er erlebte die deutsche Kirche als eine
„Volkskirche ohne Volk“ - und diesen Umstand wollte er
ändern und etwas bewegen für Christus. Seine Predigten
waren davon geprägt, dass er kein Blatt vor den Mund
nahm und frei heraus sprach.
Nach seiner Rückkehr nach Südafrika schloss er dort seinen
Dienst ab und kam mit seiner Frau wieder nach Eisenach,
um hier den Lebensabend zu verbringen. Er war im Bläser-
chor und im Taizékreis. Zu seinem Einsatz in der Jugendar-
beit gehörte auch sein Engagement im CVJM Eisenach.
Mit ihm ist nicht nur ein Pfarrer im Ruhestand von uns ge-
gangen, sondern auch ein guter Freund und Weggefährte
unserer Kirchengemeinde, mit dem viele Menschen im
Werner-Sylten-Haus und der Gemeinde intensive Erinne-
rungen an ihr eigenes Christwerden verbinden.

Der Bachchor Eisenach trauert um Dagmar
Kettlitz,

die langjährige treue Chorsängerin im Alt. Nach langer
Krankheit verstarb sie kurz vor Ostern in der Gewissheit der
Auferstehung.

Jahrzehnte kümmerte sie sich über das Singen hinaus um
die Noten, um die Mäntel für die Kurrendesänger und
hielt viele Fäden in der Hand. Mit Sachverstand und Freu-
de betreute sie die Marktkonzerte, half bei Küsterdiensten
und erledigte vielfältige Aufgaben in der Gemeinde, solan-
ge dies ihre Gesundheit zuließ. Wie oft hat sie wohl ge-
meinsam mit uns Bachs Kantaten - und vieles mehr -
gesungen. Das verbindet uns. Wir wissen sie geborgen und
Aufgehoben bei Gott.

Neue Pfarrerin für den Johannesbezirk

Die Kirchengemeinde Eisenach hatte die Stelle für den Jo-
hannesbezirk in Eisenach Nord neu ausgeschrieben. Weil
es eine Besetzung durch die Landeskirche war, wurde der
Kirchengemeinde nur eine Kandidatin vorgeschlagen.
Pfarrerin Aleena Hohmann hat sich am 15. Mai in einem
Gottesdienst in der Johanneskirche vorgestellt und wurde
am 19. Mai durch den Gemeindekirchenrat bestätigt. Sie
ist in Braunschweig geboren und hat zuletzt in einer Ge-
meinde in Bovenden (Landkreis Göttingen) gearbeitet.
Am 27. November, also am 1. Advent, wird sie in einem
Gottesdienst in ihren Dienst in Eisenach eingeführt. Sie
wird sich dann auch hier im Kirchenblatt selbst vorstellen.
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Familiengottesdienst zum neuen Schul- und
Kindergartenjahr mit persönlichem Segen

Wenn Ende August das neue Schul- oder Kindergartenjahr beginnt, ist das
spannend für die ganze Familie. Neuanfänge gehören zum Leben. Sie wecken
beides - Vorfreude und Sorgen. Was kommt auf mich zu? Wie werde ich alles
schaffen? An wen kann ich mich wenden? Darum geht es in unserem Famili-
engottesdienst am Sonntag, dem ■ 28. August • 10.30 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche, zu dem Kleine und Große herzlich eingeladen sind. Für die
Neuanfänge, die vor uns liegen, gibt es einen persönlichen Segen für alle, die
das möchten. Schulanfänger/innen werden besonders willkommen geheißen.
Sie dürfen ihre Zuckertüte mitbringen, damit sie bewundert werden kann.

Familienkirche am Montag in der Paul-Gerhardt-Kirche

Ab September gibt es in der Paul-Gerhardt-Kirche ein neues Angebot für Fami-
lien. Eingeladen sind Kinder ab 3 Jahren - gemeinsam mit Mama oder Papa,
Oma oder Opa. Sie treffen sich einmal im Monat am Montagnachmittag. Fami-
lienkirche am Montag ist der neue Titel. Spielen und Malen, Basteln und Ba-
cken, Singen und Erzählen gehören zum abwechslungsreichen Programm.
Der Kirchgarten bietet viele Möglichkeiten, die Natur mit einzubeziehen.
Herzlich willkommen!

Montag, ■ 5. September, • 16.00: Vom Fischer und seiner Frau
Sonntag, ■ 2. Oktober, • 10.30: Familiengottesdienst zum Erntedankfest

26

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Kirche mit Kindern und Jugendlichen
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Äpfel, Birnen, Tomaten, Brot und Trauben - so duftet es in unseren Kirchen,
wenn wir Erntedankfest feiern. Sie sind bunt und reich geschmückt mit Gottes
guten Gaben, die auf Feldern, Bäumen und Beeten gewachsen sind.
In der Paul-Gerhardt-Krche feiern wir Erntedank mit einem Familiengottes-
dienst am Sonntag, dem ■ 2. Oktober • 10.30 Uhr.
Erntegaben sind sehr willkommen, gern auch in haltbarer Form. Sie werden an
das Eisenacher Frauenhaus gegeben und dort mit Freude erwartet.

Jugendfestival „er gibt sinn“

„Vom 9.9. bis 11.9. treffen im Kloster Volkenroda Jugendliche von Haldensle-
ben bis Meiningen, von Bad Liebenwerda bis Mühlhausen ein und erleben ge-
meinsame coole Workshops und gute Musik. Wir freuen uns schon
wahnsinnig darauf, euch endlich wieder persönlich begrüßen zu dürfen.“
Soweit zum Einleitungstext der Jugendfestivals - wir als JG Eisenach fahren
auch zum Jugendfestival und übernehmen dort das „Spielecafe“. Wer sich
noch Anmelden will, kann dies tun - über die JG oder direkt bei Jörg Rumpf
(joerg.rumpf@kirchenkreis-eisenach.de)

28

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Leib - Seele - Geist

Friedensgebet ■ am 1. Montag im Monat, 1.8. / 5.9. • 17 Uhr
Annenkirche

Bibelkreis ■ donnerstags • 15.30 Uhr

30

Themen und Gespräche

Ansprechpartner Gesprächskreis Michaelis/Annen:
M. Müller, ✆ 0 56 54 / 62 47
Frauenstammtisch: Christa Wolff, ✆ 74 80 10
Gemeindenachmittag Ob. Predigergasse:
Jörg Rumpf, ✆ 0162-275 50 87
Pfarrerinnen und Pfarrer der Gemeindebezirke

Gesprächskreis
Johanneskirche

■ Do 1.9. • 19.30 Uhr: Die Wiedmannbibel

Frauenstammtisch Pfarrberg 4-6
■ Mo 5.9. • 19 Uhr: Wir treffen uns zum Herbstspa-
ziergang

Frauenkreis Werner-Sylten-Haus
■ Di 6.9. • 17 Uhr

Gesprächskreis
Annen

■ 7.9. • 16.30 Uhr Treffpunkt Helltal, Gemeinsame
Erkundung der Pilgerbibel

Freundeskreis Asyl Maike Röder, Obere Predigergasse 1
(Superintendentur) ✆ 75 92 99

Kinder

Kindergottesdienste Paul-Gerhardt-Kirche ■ jeden Sonn- und Feiertag
während des Gottesdienstes

0 bis 2-jährige Kin-
der mit Eltern oder
Großeltern

Paul-Gerhardt-Kirche Krabbelgruppe „Paulchen“
■ dienstags • 10 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder ab 3 Jahren
mit Eltern oder
Großeltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Familienkirche am Montag
■ Mo 5.9. • 16 Uhr: Vom Fischer und seiner Frau
■ So 2.10. • 10.30 Uhr: Familiengottesdienst zum
Erntedankfest

Familiengottesdienst
zum neuen Schul-
und Kindergarten-
jahr mit persönli-
chem Segen

Paul-Gerhardt-Kirche
■ So 28.8. • 10.30 Uhr (Siehe Seite 27)

Familiengottesdienst
zum Erntedankfest

Paul-Gerhardt-Kirche
■ So 2.10. • 10.30 Uhr (Siehe Seite 29)

Tägliche Andachten Diakonissenmutterhaus
Morgenandacht ■ Mo - Fr • 8 Uhr
Mittagsgebet ■ Mo - Fr • 12 Uhr
Wochenschluss ■ Sa • 18.30 Uhr

Versöhnungsgebet
am Nagelkreuz

am 2. Freitag im Monat • 17 Uhr in der Nikolaikirche
■ 12.8. / 9.9.

Kreativer Trauertreff ■ jeden 2. Mittwoch im Monat • ab 15.30 Uhr
Goethestraße 25a; Anmeldung und Information:
✆ 88 87 32, www.hospiz-eisenach.com

Trauercafé jeden ■ 4. Mittwoch im Monat • 15.30 Uhr
Goethestraße 25a;
Anmeldung und Information:
✆ 88 87 32 und www.hospiz-eisenach.com
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Konfirmanden jeweils um • 16 - 18 Uhr

Vorkonfirmanden
Klasse 7

Dienstagsgruppe: ■ 27.9.
Mittwochsgruppe: ■ 28.9.

Klasse 8 Dienstagsgruppe: ■ 6.9.
Mittwochsgruppe: ■ 7.9

Junge Leute

Junge Gemeinde Pfarrberg 4.
■ montags um • 19 Uhr
Start nach den Ferien in der ersten Schulwoche

Diako Junge
Gemeinde

Friedenstrasse 10, Haus „Arche“
■ jeden Montag • 16-18 Uhr im Diako-Freizeittreff

CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3
Tolle Angebote für Kinder & Jugendliche in der Wo-
che. Verschiedene Gruppen und Aktionen bei uns im
CVJM. www.cvjm-eisenach.de oder ✆ 0177 655 89 45
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Konfirmanden

Gemeinde
nachmittag
Georgen

Georgen-Gemeindehaus, Obere Predigergasse 1
Vierzehntägig montags, jeweils • 14.30 Uhr

■ Mo 5.9. - Festwoche - Die Kraft der Worte
■ Mo 19.9. - Weis(s)e, Alte Frauen in Märchen, Sagen
und Geschichten (mit Maike Röder)

Nachmittag der
Begegnung Paul-
Gerhardt-Johannes-
Bezirk

Paul-Gerhardt-Kirche
■ Mi 24.8. • 14.30 Uhr Worauf du dich verlassen
kannst - Prominente schreiben an ihre Enkel
■ Mi 21.9. • 14 Spaziergang zur Wiedmann-Bibel im
Helltal , danach Kaffeetrinken am Prinzenteich

Gemeinde-
nachmittage

Annenkirche - August Sommerpause
■ 8.9. • 14 Uhr Zum Bibeljubiläum

Seniorenkreis Werner-Sylten-Haus - August Sommerpause
■ Mi 7.9. • 14.30 Uhr

GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN

Alten- und Pflege-
heim Haus
Wartburgblick

Am Michelsbach 12
Immer ■ freitags • 10 Uhr

Seniorenzentrum
„Georgenhof“

Am Schleierborn 9
■ Mi 28.9. • 10 Uhr

Justusstift ■ nach Absprache

Annenstift ■ nach Absprache

Haus Fischerstadt ■ nach Absprache

Pflegeheim
Elisabethenruhe

immer ■ donnerstags • 10 Uhr

Senioren
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Ehrenamtliche

Besuchsteam
Georgen

■ Do 15.9. • 16 Uhr, Pfarrberg 6

Team offene Kirche
Georgen

■ Do 25.8. / 6.10. jeweils • 15 Uhr,
Pfarrberg 6 - gelber Saal

Besuchskreis Annen ■ Mo 19.9. • 15 Uhr, Annenkirche

Besuchsdienst
Johanneskirche

■ nach Absprache

Singen und Musizieren

Ansprechpartner
Chöre

Bachchor, Posaunenchor, Ambrosius-Kammerorches-
ter, Kurrende: Christian Stötzner ✆ 88 76 81
Chor Color: Ulla Fischer, ✆ 0176 72 20 00 59
Chor Johanneskirche und Concordia Kantorei:
Christoph Peter, ✆ 7 51 79
ImPlus-Chor: Birgit Heichel, ✆ 0173 382 74 00
Kinderchor: Anna Fuchs-Mertens ✆ 0176 29 53 02 32
Margarete Hönsch ✆ 61 06 47

Georgenkirche:

Ambrosiuskammer-
orchester

■ montags • 20 Uhr

Eisenacher
Bachchor

■ dienstags • 19.30
https://bachchor-eisenach.de

Gemeindesaal Obere Predigergasse 1:

Georgenkinderchor ■ donnerstags • 15.30 Uhr, Vorschulkinder
■ donnerstags • 16.30 Uhr, Schulkinder, 1.-3. Klasse

Kurrende
ab 4. Klasse

■ donnerstags • 18 Uhr
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Kirchenmusik

Posaunenchor Probenraum, Obere Predigergasse 1
■ donnerstags • 19.30 Uhr
www.posaunenchor-eisenach.com

ChorColor (Musiktherapeutische Chorgemeinschaft)
Diakonissenmutterhaus
■ montags • 19 Uhr

Chor
Johanneskirche

Johanneskirche
■ donnerstags • 18.30 Uhr, Christoph Peter

Concordia-Kantorei
Johanneskirche

Johanneskirche
Proben ca 14-tägig, mittwochs • 19 Uhr;
Info Christoph Peter, siehe oben

ImPlus-Chor Annenkirche
Jeden zweiten Mittwoch • 17 Uhr
■ 17.8. / 31.8. / 14.9. / 28.9
Frau Heichel, siehe oben

Gospelchor Landeskirchliche Gemeinschaft, Barfüßerstr. 4a
Proben ■ montags • 19.30 Uhr

Flötenkreis Paul-Gerhardt-Kirche nach Absprache,
Margarete Hönsch, siehe oben

https://bachchor-eisenach.de
www.posaunenchor-eisenach.eu

Juli/August/
September

Eisenacher Marktkonzerte
täglich von Montag bis Sonnabend, jeweils 11 Uhr
30 Minuten Orgelmusik; Georgenkirche

So 7.8.
16 Uhr

17. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Pascal Salzmann, Mönchengladbach:
Georgenkirche
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So 14.8.
9.15 Uhr

Turmmusik des Eisenacher Posaunenchores vom
Schlossturm auf dem Markt

So 14.8.
16 Uhr

18. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche

So 21.8.
16 Uhr

19. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Roberto Passerini, Gallerate: Georgenkir-
che

So 28.8.
16 Uhr

20. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Streichquartette von Joseph Haydn und Ludwig van
Beethoven; Mitglieder der Mitteldeutschen Barock-
Compagney: Helga Schmidtmeyer, Christoph Fichtner,
Dorothea Vieweg, Hans Vieweg; Georgenkirche

Fr. 2.9.
20 Uhr

Gospelkonzert
Fredrikstad Gospel Choir
Oslo Community Choir; Dirigent: Martin Alfsen;
Georgenkirche

Sa 3.9.
20 Uhr

Bonhoeffer-Motetten
Leipziger Vokal-Ensemble „Nobiles“;
Leitung Paul Heller; Eintritt frei; Georgenkirche

So 4.9.
16 Uhr

21. Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Jolanda Zwoferink, Rotterdam;
Georgenkirche

So 11.9.
16 Uhr

22. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney; Georgenkirche
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im Rahmen der Festwoche „500 Jahre Bibelübersetzung“
und den Achava-Festspielen u.a.:

Do 15.9.
19.30 Uhr

Johann Sebastian Bach: Messe in h-moll
Thüringer Bach-Collegium
Leitung: Gernoth Süßmuth: Georgenkirche

Fr 16.9.
11 Uhr

Orgelkonzert für Kinder
Peter und der Wolf: Georgenkirche

Sa 17.9.
14 Uhr

Singen am Taufstein Johann Sebastian Bachs:
Georgenkirche

So 18.9.
9.15 Uhr

Turmmusik des Eisenacher Posaunenchores vom
Schlossturm auf dem Markt

So 18.9.
16 Uhr

23. Eisenacher Sonntagskonzert
Georg Friedrich Händel: Der Messias
(Abschlusskonzert der Festwoche)
Solisten; Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach;
Bachchor Eisenach; Dirigent: Christian Stötzner: Geor-
genkirche

So 25.9.
16 Uhr

24. Eisenacher Sonntagskonzert
Kammermusik an Bachs Taufstein
Mitteldeutsche Barock-Compagney: Georgenkirche

Sa 1.10.
18 Uhr

Musikalische Vesper
Chor „Cantibus“; Annenkirche (Siehe Seite 18)

Treff der
Musikfreunde

Pfarrberg 6 (Blauer Salon)
Gottfried Meyer, ✆ 78 48 77
■ 11.8. / 25.8. jeweils • 17 Uhr Pause im September
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Diako Thüringen
gem. GmbH
Ein Unternehmen der Ev.-
Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung
Karlsplatz 27-31
✆ 260-0

■ Kreativshop
Der Laden
Schmelzerstraße 8-10
✆ 73 36 41

■ Digitaldruckerei
Diakopie
Altstadtstraße 28
✆ 74 52-623

■ Diako Cycle Service
Markt 18
✆ 73 28 31

■ Suppenküche
Goldschmiedenstr. 14
✆ 708 48 24

■ Internetcafé
Goldschmiedenstr. 14
✆ 708 48 10

■ Kinderschutzdienst
■ Erziehungs-, Ehe-, Fa-
milien- und
Lebensberatung
■ Schwangerenberatung
Schillerstraße 6
✆ 260-340

■ Kreisdiakoniestelle
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99

■ Migrationsberatung
Schillerstraße 6
✆ 260-355

■ Suchtberatung
Friedensstraße 10
✆ 74 52-258

■ Freiwilligen-Agentur
Markt 2 ✆ 67 02 49

■ Diako-Tagespflege,
Wartburgblick (Mo-Fr),
Am Michelsbach 12,
✆ 82 23-15

■ Diako-Pflegedienst
Friedensstraße 10
✆ 74 52-207

■ Begleitung von
Schwerkranken
Palliativdienst
✆ 74 52-210
Mobil 0162 105 02 08

■ Selbsthilfegruppe
Demenzangehörige
St. Georg Klinikum,
✆ 82 23-26

■ Familien entlastender
Dienst
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-14

■ Schulbegleitung
Integrationshilfe
Beratung bei
Behinderung
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-17

■ Frühförderung
Schmelzerstraße14
✆ 703 52-49

■ Kinder- und Jugend-
zentrum Nordlicht
Stregdaer Allee 52
✆ 7 14 37

■ Förderzentrum
Johannes Falk
Stregdaer Allee 50
✆ 7 12 18

Diakonie

38
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Kontakte in der Gemeinde

GEMEINDEKIRCHENRAT
Vorsitzende: Ulrike Quentel
Pfarrberg 2
✆ 21 71 46
ulrike.quentel@gmx.de
Stellvertreter:
Pfarrer Stephan Köhler

■ Georgenbezirk
Georgengemeindehaus
Obere Predigergasse 1
und Pfarrberg 4 / 6
Pfarrer Stephan Köhler,
Pfarrberg 6 ✆ 73 26 20,
Fax: 74 99 85
mobil 01522 8 75 81 69
stephan.koehler@
kirchenkreis-eisenach.de
Georgenkirche
Küster ✆ 21 31 26
mobil 01523 4 04 92 51

■ Nikolai- & Peters-Bezirk
Pfarrer Armin Pöhlmann
Werner-Sylten-Haus
Ludwigstraße 38
Nikolaikirche Karlsplatz
✆ 87 67 09 u. 881 75 32
armin.poehlmann@
kirchenkreis-eisenach.de

Diakonissenmutterhaus
Karlsplatz 27
Oberin Annegret Bachmann
✆ 260-230
oberin@diako-thueringen.de

■ Annenbezirk
Annenkirche
Georgenstrasse 64
Pfarrerin Cornelia Biesecke
Obere Predigergasse 1
zu Hause: ✆ 61 07 03
mobil 0162 808 33 23
eisenach.annen@kirchen-
kreis-eisenach.de

■ Paul-Gerhardt- Bezirk
Paul-Gerhardt-Kirche
Graf-Keller-Straße 5
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

■ Johannesbezirk
Johanneskirche
Am Gebräun 56
Vertretung:
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

STADTKIRCHENAMT
Pfarrberg 2
✆ 72 34 81, Fax: 72 34 85
stadtkirchenamt@
kirchenkreis-eisenach.de
Öffnungszeiten:
Di 10 -12 Uhr
Do 15 -17 Uhr
Konto: Wartburg Sparkasse
IBAN: DE22 8405 5050
0000 0297 93

KIRCHENMUSIK
KMD Christian Stötzner
✆ 88 76 81
christian.stoetzner@
kirchenkreis-eisenach.de
Anna Fuchs-Mertens
mobil 0176 29 53 02 32

KREISDIAKONIESTELLE
Maike Röder
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99

DIAKONE
Jörg Rumpf
mobil 0162 27 55 087
joerg.rumpf@kirchenkreis-
eisenach.de

Andreas Möller
mobil 0176 61 55 37 94
andreas.moeller@
kirchenkreis-eisenach.de

SUPERINTENDENT
Ralf-Peter Fuchs
kirchenkreis.eisenach-gers-
tungen@ekmd.de
Büro Obere Predigergasse 1
✆ 20 34 32, Fax 88 15 52


